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PZdsgogijlhe
Vlâtter.

VereintgUW des „Meyer. Grztehungssreuudes' und der .WSdag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kllM. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crziehungsvereins.

Einsiedeln, 24 Juni 1910 Nr. 2S s7. Jahrgang.
Nedaktion»kommission:

HH. Rektor «eiler, Erziehungtzrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Wilh. Schnhder,
Hitzkirch und Paul Diebolder, Rickenbach tSchlvqzj, Herr Lehrer Jos. Müller, Bobau (St. Sallen,

und Herr Slemen» Frei zum .Storchen", Einfledeln.
Vt»»>»»rd»r»»a»« sind an letzteren, al» den Shes-Redaktor, zu richten,

Knsievat-AuNvSg« aber an HH. Haasenstein » Vogler in Luzern.

Abonnement!
Ericheint einmal und kostet jährlich Fr. «.dv mit Portozulaa«.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle », Rickenbach, verlagtzhandlung Einiiedeln.

Inhalt: Zur St. Gallischen Seminargeschichte. — Briefkasten der Redak-
tion. — Inserate-

4- Zur St. gallischen Semmargeschichte.
Die kürzlichen Seminarunstimmungen, die durch die korrekte Stel-

lungnahme der maßgebenden behördlichen Persönlichkeiten eine Wandlung

angenommen, wie fie damaligen Verhältnißen im Interesse der fried-
lichen Weitergestaltung entsprach, gestatten uns jetzt, einen ruhigen Rück-

blick auf frühere st. gallische Lehrerseminarvorkommnisse zu tun, was

ebenfalls im Zeichen des Friedens geschehen soll.

Das erste st. gallische Lehrerseminar in den dreißiger

Jahren des verflossenen Jahrhunderts war schon eine tief ins st. gallische

Volksleben eingreifende Landesangelegenheit und leider auch eine Partei»
fache, zunächst von der Seite der Liberalen! „Wer die Schule, die Ju,
gend hat, der hat auch die kommende Generation" — das war die

richtige Erkenntnis derselben!

Das erste Seminar, verbunden mit der st. gallischen Kantonsschule,

welche erst später sich katholisch nannte, begründet vom liberalen kathol.
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